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SCHREIBEN DER [ IN ZUG VERSAMMELTEN] LANDAMMÄNNER[BZW. AM¬
MANN] , LANDESHAUPTLEUTE UND KRIEGSRÄTE DER V KATH. ORTE1
AN [SCHULTHEISS UND RAT VON] LUZERN

"Uff derselben hut datiert unss eingelangt bericht undt Warnung
schryben [in Zusammenhang mit dem Villmergerkrieg ] , haben wir für
ein hoche Nothurfft erachtet : dass Ja dass Corpus Jn fryen Embtern
Versterkht und hierzuo ein gleiches Von Allen [daselbst mitreg . V
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kath.] Orthen hero contribuiert werden sölle: Zuo dem Endt wir für

ein nachstes Expedient vorgeschlagen dass die herren unverwylt An

[die Landammänner und Landräte von] Ury und Underwalden [d.h. von

Ob- und Nidwalden] Langen undt mahnen Lassen wölten: Von Jrem Volckh

so vil [Truppenkontingente sie] Je entbären mögen, nacher den fryen

Embtern abzeschikhen ... Darnebendt gen Ury, auch umb befurderlichen

Zuzug deren 200 Von dem Regiment, und andern anerpotnen Volkhs Zuo

fuoss Undt Pferdt, die nochmalige ernuwrug Anfiegen: dritens dass,

sy U.G. L A E Von Ury, die Vorhin Jnen uberlassne Commission gägen

Wallis [- Oberst Sebastian Peregrin Zwyer hatte den Auftrag, die

Walliser um Truppenkontingente für die V kath. Orte zu bitten -]2

ernstlich reiterieren wolten ...

So vil dan Jr Kön. Durchl. uss Saffoy [Herzog Karl Emanuel II.] be-

langt sezen wir den Heren, Zuo Jrem Lesten Vorsichtigen nachdenckhen

wye Vernere Ansuochung beldist fortgehen Könne [dass auch Savoyen

den V kath. Orten Truppenkontingente zusichere]3:

Demnach wir Uwers geliebten Mitrats, [Kriegsrat] Herrn Wilhelm

Meyers4 Vorhabende heimreyss uss angezeigten ursachen und obligenden

geschefften vernommen, ist unss theils schwähr und bedenkhlich syn

abwesenheit sonderlich by so beschafnen dingen vorgefallen - Jtem

angesächen syn ruhomliche qualiteten und sein ryche Wolmeynungen

unss sehr angenemm, So Langt und ist Jedoch unser dienstfrindtlich

und Eydtg. Pit beliebe den herren, uns unverlengt, denselben ...

alssbaldt müglich, woho nit einem anderen uss üwerem Ehrenmitel [als

Kriegsrat] Allharo Zuo deputieren, damit es by Niemandem, nur den

wenigisten Schyn einer sönderung haben möge: dan diser Zytt nichts

mehrers Nothewendig und Zuo erwunschen ist, alss die Liebe Einig-

kheit warzuo der Allmächtig Gott durch furpit syner Reynen Muoter

Mariae syn gnad verlychen welle ...".

1) Offenbar war Luzern nicht durch seinen Schultheissen - Heinrich Flecken-
stein - vertreten.

2) s. etwa Zurlaubiana AH 127/124 3)  s. ebenda AH 125/17 Pt. 8
4) s. ebenda AH 49/167 S. 2

Konzept des Kriegsrats von Stadt und Amt Zug, Beat II. Zurlauben
AH 127, 205
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